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holte nicht bloss 5 Arten für die Exsiccaten, sondern fand
einen neuen Parasiten! [Lecidea dispersula]. Ich wäre gerne
auf die Rodella, fühlte mich aber zu abgehetzt, Dann fuhr
ich nach Bozen: Mendel und Jenesien, Letztere Partie bekam
mir so schlecht, dass ich zur Erholung hieher zurückkehrte.“
Nach Rieber in litt. fiel der Besuch der Waldrast (Serles) aut
5. bis 6. August, der Aufenthalt in Gröden auf 8, bis 14. August,

Die 'Thätigkeit in den letzten Jahren ergibt sich aus den
Lichenes exsiccati sowie aus gefälligen Mittheilungen Prof
Riebers nachstehend:

1898. August (7. bis gegen Ende) Gröden.
1899. Ende Juli Gröden; August (die Exsiccaten sind

am 6. bis 9. gesammelt) Karrersee; 9. bis 11. Mona, Predazzo
1900. Mai (8. bis 12.) Torbole und Mori; September

Karrersee (6. bis 8.); St. Ulrich (12.); Mendel (18., 19.); Tor-
bole (26., 27.).

Schliesslich mögen zwei Stellen aus Briefen Arnolds hier
Platz finden, welche er noch in diesem letzten Jahre an uns

gerichtet hat:
„Ich reise morgen ab; wahrscheinlich mit Dr. Bitter auf

den Arlberg, es ist aber noch nichts bestimmt u. s. W.“ (München
8. August 1900). „Von Neujahr an geht es auf XXXI Karer-
pass los. Das Material ist zum grossen Theile vorbereitet
Nachträge zu IX. Riva, XXVIIL Wolkenstein“ (München
20. November 1900).

Der erwähnten letzten Fortsetzung der „Lichenologischer
Ausflüge“ wurde jedoch durch eine, wenige Monate später ein-
getretene schwere Erkrankung, von welcher ihn am 8. August
1901 der Tod erlöste, ein Ziel gesetzt; es fand sich übrigen
hievon nach gefälliger Mittheilung des Herrn Oberstlandesgerichts:
rathes C. F. Arnold im Nachlasse seines Bruders Nichts vor

Als materielles Resultat dieser Ausflüge gelangten
mindestens 700, mit dem Scharfblicke eines gewiegten Kenners
ausgewählte, vielfach von mehreren Standorten aufgelegte
Typen in den Lichenes exsiccati (1), dann in den Exsiccaten-
sammlungen von Rehm (4), von Zwackh (1) und von Lojka (1
zur Vertheilung, wodurch eine unschätzbare Basis zu weiteren
Studien, nicht weniger aber auch die Möglichkeit zur weiterel


